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HINWEIS

Die nachfolgenden Inhalte thematisieren 

unterschiedliche Gewaltformen, insbesondere 

die sexualisierte Gewalt. Diese Inhalte können 

belastend sein oder retraumatisierend wirken. 

Sie dürfen jederzeit den Raum verlassen oder 

eine Pause machen. 
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Kinderschutz, Kindeswohl und Kindeswohlgefährdung
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Kinderschutz umfasst sämtliche fachlichen 
Maßnahmen und gesetzlichen Regelungen, die dem 

Schutz des Kindeswohls dienen.

Kindeswohl = unbestimmter Rechtsbegriff. Keine 
rechtliche Definition.

Quelle: vgl. Jungmann (2024)



Kindeswohlgefährdung

Bundesgerichtshof, Beschluss v. 23.11.2016 – XII ZB 149/16:

„1. Eine Kindeswohlgefährdung (…) liegt vor, wenn eine gegenwärtige, in 
einem solchen Maß vorhandene Gefahr festgestellt wird, dass bei der 
weiteren Entwicklung der Dinge eine erhebliche Schädigung des geistigen 
oder leiblichen Wohls des Kindes mit hinreichender Wahrscheinlichkeit zu 
erwarten ist.(…)“

➔ Eine Kindeswohlgefährdung stellt einen zentralen Auslöser für 
konkretes Handeln im Kinderschutz dar.
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Kindeswohlgefährdung
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Wer von Ihnen hatte im beruflichen Alltag 
bereits Berührungspunkte mit dem 

Thema Kindeswohlgefährdung?



Kindeswohlgefährdung
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Relevanz für die Soziale Arbeit
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• Kinderschutz hoch aktuelles Thema

• Lage der Jugendämter teilweise prekär (siehe öffentliche 
Berichterstattungen)

• Alle in der Sozialen Arbeit tätigen Personen haben besondere 
Verantwortung am Kinderschutz mitzuwirken (nicht nur Jugendamt!)

• Sozialarbeiter:innen können auch außerhalb der Kinder- und 
Jugendhilfe Berührungspunkte mit Kindern/Jugendlichen haben

• Es braucht daher stets informierte, reflektierte und sensibilisierte 
Fachkräfte in jedem Bereich der Praxis



Formen von Kindeswohlgefährdungen
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Formen von 
Kindeswohl-
gefährdung

Psychische Gewalt

Vernachlässigung Körperliche Gewalt

Sexualisierte 
Gewalt

Hinweis: Darstellung in Anlehnung an Daten des Statistischen 
Bundesamtes (Destatis), 2025. 



Vernachlässigung

10

• Dauerhaft oder wiederholtes Unterlassen, sich fürsorglich um das Kind zu 
kümmern

• Mögliche Thematiken: unzureichende Nahrung, nicht wettergerechte Kleidung, 
emotionale Vernachlässigung (Gefahr: Unterschätzung)

• Mögliche Folgen (nicht abschließend): Beeinträchtigungen in der Entwicklung, 
psychische Probleme/Erkrankungen, körperliche Schädigungen, Versterben des 
Kindes

• Schädigungen stehen in Zusammenhang mit Art, Dauer und Ausprägung

• Je früher Vernachlässigung erkannt wird, desto wirksamer kann einer akuten 
Kindeswohlgefährdung entgegengewirkt werden (gilt für alle Formen!)

(Quelle: vgl. Galm o.J.)



Körperliche Gewalt
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• Meist in Form von gezielten Bestrafungen und/oder durch impulsive 
körperliche Übergriffe (z.B. Überforderungssituationen)

• Körperliche Gewalt tritt in vielfältigen Formen in Erscheinung (bspw. Schläge mit 
Gegenstand, Tritte, „Ohrfeige“)

• Mögliche Folgen (nicht abschließend): Neben den körperlichen Auswirkungen, 
psychische Folgen, Entwicklungsbeeinträchtigungen, etc. 

• Schädigungen ebenfalls in Zusammenhang mit Art, Dauer und Ausprägung

• Zu beachten: Gewaltform tritt häufig in Kombination auf. 

(Quelle: In Anlehnung an 
Bundesärztekammer o.J. und Galm o.J.) 



Psychische Gewalt
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• Subtile Form von Gewalt, die häufig schwierig zu erkennen ist

• Unterschiedliche Erscheinungsformen (bspw. Beleidigungen, Demütigungen, 
„Schweigen“ etc.)

• Mögliche Folgen (nicht abschließend): Psychische 
Beeinträchtigungen/Erkrankungen, Entwicklungsbeeinträchtigungen etc. 

• Zu beachten: Partnerschaftsgewalt (Schutzpersonen werden zu Opfer/Täter:in)

• Ausübung kann bewusst oder unbewusst erfolgen (Kampagne „Gewalt ist mehr 
als Du denkst“)

(Quelle: In Anlehnung an ODABS o.J.)



Psychische Gewalt

13

(Abbildung: Der Kinderschutzbund 
Landesverband Schleswig-Holstein 2022)

(Abbildung: Der Kinderschutzbund 
Landesverband Schleswig-Holstein 2022)



Sexualisierte Gewalt
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• „(…) jede sexuelle Handlung, die an, mit oder vor Kindern und Jugendlichen gegen 
deren Willen vorgenommen wird oder der sie aufgrund körperlicher, seelischer, 
geistiger oder sprachlicher Unterlegenheit nicht wissentlich zustimmen können 
(…) Bei unter 14-Jährigen ist grundsätzlich davon auszugehen, dass sie 
sexuellen Handlungen nicht zustimmen können (…).“ (Quelle: UBSKM o.J.)

• 54 Kinder und Jugendliche täglich Opfer von sexueller Gewalt

• In jeder Schulklasse nach Schätzungen 1-2 betroffene Kinder

(Quelle: Polizeiliche Kriminalstatistik 2024 i.V.m. 
UBSKM o.J. und Arbeitsstab der UBSKM o.J.)



Sexualisierte Gewalt
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Darstellung zur Verteilung der Kontexte, Stand Juli 

2024. Mehrfachnennungen möglich 
(Quelle: Unabhängige Kommission zur Aufarbeitung sexuellen 

Kindesmissbrauchs o.J.)



Sexualisierte Gewalt

Häufige Täter:innenstrategien: 

• Vertrauensaufbau 

• Manipulationen und Abhängigkeit schaffen (bspw. emotional)

• Vertrauens-/Machtverhältnis ausnutzen 

• Unter Druck setzen (Drohungen, Schuldumkehr, „Schweigegebot“)

• Absicherung nach Außen / Täuschung des Umfelds

• „Schwachstellen“ im System werden genutzt (z.B. keine Schutzkonzepte)
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(Hinweis: Zusammenstellung basiert auf in 
Fachkreisen bekanntem Wissen.)



Sexualisierte Gewalt
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• Mögliche Folgen (nicht abschließend): Entwicklungsauffälligkeiten, 
psychosomatische Beschwerden, Rückzug  

• Im Kinderschutz: Schmaler Grad zwischen „Aushalten und Agieren“

• Häufig (gut gemeinter) Impuls von Fachkräften: „Schnell handeln“, was 
Gefährdungslage verstärken kann

• Bei Verdacht: Beratung in Anspruch nehmen - betrifft alle Gewaltformen und 
ist auch anonym möglich.

(Quelle: In Anlehnung an UBSKM o.J.)



Beratung im Verdachtsfall

Beratungspflicht gemäß § 8a Abs. 4 SGB VIII: 

„(…) bei Bekanntwerden gewichtiger Anhaltspunkte für die Gefährdung eines von 
ihnen betreuten Kindes oder Jugendlichen eine Gefährdungseinschätzung 
vornehmen (…)“

➔ Fachkräfte, die im Rahmen des SGB VIII tätig sind

Beratungsanspruch gemäß § 8b Abs. 1 SGB VIII:

„Personen, die beruflich in Kontakt mit Kindern oder Jugendlichen stehen, haben 
bei der Einschätzung einer Kindeswohlgefährdung im Einzelfall gegenüber dem 
örtlichen Träger der Jugendhilfe Anspruch auf Beratung durch eine insoweit 
erfahrene Fachkraft.“
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Resümee für Fachkräfte in der Sozialen Arbeit

• Eigener Verantwortung im Kinderschutz bewusst sein

• Spezifische Fort- und Weiterbildungen in Anspruch nehmen (Wissen 
sensibilisiert und schafft Handlungssicherheit)

• Verdachtsmomente ernst nehmen und Beratung einholen (auch anonym 
möglich) 

• Schutzkonzepte leben und am Leben halten (durch z.B. Anpassungen)

• Hinsehen, hinhören und „auch das scheinbar Unmögliche für möglich 
halten…“

• Und nicht zuletzt…
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…sorgen Sie auch gut für sich selbst!
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Nur stabile Fachkräfte, können sicher handeln…



Raum für Fragen

Welche Fragen haben Sie?
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